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Niedernhausen, den 21.11.2019

An den

Vorsitzenden des OB Niedernhausen

Herrn 0V Klaus Ehrhart

Es wird gebeten noch unten stehenden Antrag in die heutige Tagesordnung der Sitzung des
OB aufzunehmen:

Wohnpark Farnwiese - Benennung der neuen Straßen

Gemäß § 82 Abs. 3 der HGO hat der Ortsbeirat das Vorschlagsrecht bei der Namensgebung
von neu entstehenden Straßen in seinem Ortsteil, auf das hiermit ausdrücklich verwiesen

werden soll.

Seitens der FDP werden dazu folgende Namen vorgeschlagen:

Planstraßen C,F und E zusammengefaßt: „ Am Müllergrund"

Planstraße B. „Im Hahnfeld"

Planstraße D: „Neumühlstraße"

Planstraße A „Buchenweg"

Planstraße H und l zusammengefaßt; yEibenweg"

Planstraße G „Pappelweg"
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Hinweis : Die Planstraßenbezeichnungen und der Straßenplan/ Entwurfsplan sind der Anlage des

TOP 7 dieser OB Sitzung entnommen.

Begründung:

Grundsätzlich sollten die Straßen mit neutralen Namen benannt werden, um eventuell (später)
umstrittene Personennamen auszuschließen. Es gibt zahlreiche aktuelle Beispiele dazu.

Namen die aus Niedernhausener Tradition stammen:

„Am Müllergrund" war in Alt - Niedernhausen die gängige Bezeichnung für das heute so genannte
Autal ein künstlich geschaffener Begriff aus den 1960er - 70er Jahren. Die Straße liegt geografisch
am nächsten zum „Müllergrund" (wegen ursprünglich 4 Mühlen in diesem Bereich) und würde an
diese Tradition erinnern. Es wurden 3 Planstraßenabschnitte zusammengefaßt um einen durchgängig
gleichnamigen Straßenzug zu generieren.

„Im Hahnfeld" ist der alte Flurname in diesem Bereich und sollte erhalten werden.

„Neumühlstraße" enthält ebenfalls den alten Flurnamen und erinnert an die nicht mehr bestehende
Neumühle

Rund um den Wohnpark Farnwiese sind alle Straßen nach einheimischen Baumarten, Pflanzen oder
Sträuchern benannt: Ulmenstraße, Ahornstraße, Weißdornweg, Rotdornweg, In der Farnwlese etc.
Dies läßt sich fortsetzen mit

„Buchenweg", „Pappelweg", „Eibenweg" hier auch wieder 2 Planstraßenabschnitte
zusammengefaßt um nicht zu viele kleinteilige Benennungen zu erzeugen.

Schematisch dargestellt in der beiliegenden Kopie
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